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 Unser Ort soll weiter wachsen und vor allem jungen Familien preiswerten  
Wohnraum bieten. 

 Verdichtetes Bauen, Nutzung von Baulücken, kleinere Grundstücksgrößen 
und Renovierung von älteren Gebäuden sollen als attraktivitätssteigernde 
Maßnahmen Vorrang haben. 

 Wir setzen uns für eine Beteiligung an der Kommunalen Wohnungsbaugesell-
schaft des Landkreises und für einen Grundstückserwerb im Neubaugebiet 
durch die Gemeinde ein. 

 Wir setzen uns für die Inanspruchnahme von EU-Fördermitteln zur Dorfent-
wicklung ein und wollen hierfür auch das Engagement der Bürgerinnen und 
Bürger gewinnen.  

 Wir wollen in den Ortskernen unserer Gemeindeteile Asendorf und Dierks-
hausen die ortstypische Bauweise der Heidekultur erhalten. 

 Gewerbetreibende sollen weiterhin ihre Geschäfte im Mischgebiet von Woh-
nen und Gewerbe behalten.  

 Die Versorgung der Bevölkerung mit Gütern des täglichen Bedarfs soll durch 
geeignete Maßnahmen verbessert werden; hierbei sollen am Ort bereits vor-
handene Versorger einbezogen werden. 
 

 Wir setzen uns dafür ein, dass für jedes Kind ein bezahlbarer, nach Möglich-
keit kostenfreier Krippen- und Kindergartenplatz als Ganztagsplatz mit Voll-
verpflegung bereitgestellt wird. Hierbei setzen wir auf die Kooperation mit 
etablierten Betreibern. 

 Wir unterstützen einen mit einer Erweiterung verbundenen Neubau des Kin-
dergartens in Regie der Gemeinde bis zur Übernahme durch die Samtgemein-
de.   

 

 Wir setzen uns für mehr Sicherheit auf unseren Straßen z.B. durch Verkehrs-
beruhigung und Geschwindigkeitsreduzierung ein. Für die Zufahrten zum 
neuen Baugebiet sollen Maßnahmen zur Verkehrssicherheit umgesetzt wer-
den. 

 In Dierkshausen/Ortsausgang Richtung Hanstedt soll die Verkehrssicherheit 
für Fußgänger z.B. durch einen Fahrbahnteiler verbessert werden; darüber 
hinaus sollte in häufigeren Abständen die Einhaltung der Geschwindigkeits-
begrenzung überwacht werden.  

 

 Im Falle eines Neubaus der Kindertagesstätte soll das Dach mit einer Photo-
voltaikanlage ausgestattet werden, um zukünftige Unterhaltskosten zu verrin-
gern.  

 

 Wir streben einen ausgeglichenen, nachhaltig gesunden Haushalt an; not-
wendige Investitionen sollen vorrangig in die Zukunft der Gemeinde und ihrer 
Ortsteile fließen,  um deren dauerhafte Attraktivität sicher zu stellen.  

 


